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Einführung 
Die vorliegende Orientierungshilfe gliedert sich in zwei Teile: 

Teil 1 

BISp-Veröffentlichung 
„Geräteausstattung für Hallen für Turnen und Spiele“  
Schriftenreihe Sportanlagen und Sportgeräte P 1/86 

Teil 2 

Kommission „Sport“ der Kultusministerkonferenz  
„Orientierungshilfe für die Geräteausstattung von Schulsportstätten“   
Deutscher Städtetag Heft 97 

Sie ist eine Zusammenfassung der Ergebnisse einer BISp-Arbeitsgruppe des Fachbereichs Sportanla-
gen und Sportgeräte und den gemeinsamen Überlegungen der Kommission „Sport“ der Kultusminister-
konferenz, der Arbeitsgruppe „Sportstättenbau“ der Sportministerkonferenz, der Kommunalen Spitzen-
verbände, des Bundesinstituts für Sportwissenschaft, des Deutschen Sportlehrer-Verbandes sowie der 
Zentralstelle für Normungsfragen und Wirtschaftlichkeit im Bildungswesen. 

Sie hat die bedarfsgerechte Ausstattung von Hallen für Turnen und Spiele mit Sportgeräten für den 
Schul- und Übungsbetrieb zum Ziel. Für Spezialsporthallen ist sie nicht anwendbar. 

Die Geräteausstattung ist abhängig von den Aufgaben, Zielen, Inhalten und von der Organisation des 
Schulsports sowie von den personellen und finanziellen Rahmenbedingungen. Die Auffassungen, wel-
che Sportgeräte für den Schulsport geeignet sind, sind daher sehr verschieden und wandeln sich 
schnell. 

Die Orientierungshilfe versteht sich auch als Hilfe für den sparsamen Einsatz der für Sportanlagen zur 
Verfügung stehenden Geldmittel. 

Hinweise zur Gerätesicherheit 
Die allgemeinen sicherheitstechnischen Anforderungen an Sportgeräte sind im Gerätesicherheitsgesetz 
festgelegt. Spezielle Anforderungen an einzelne Sportgeräte und Sportgerätegruppen – bei Einbau-
geräten auch deren Befestigung – sind in DIN-Normen bzw. DIN EN-Normen konkretisiert. 

Die Hersteller bzw. die Vertreiber dürfen Sportgeräte nur in Verkehr bringen, wenn deren Beschaffen-
heit den allgemeinen Regeln der Technik und den Regeln der Sicherheitstechnik entspricht. Darüber 
hinaus können sie an Sportgeräten das Zertifizierungszeichen „GS = Geprüfte Sicherheit“ anbringen, 
wenn diese von einer anerkannten Prüfstelle einer Bauartprüfung unterzogen worden sind. 

In einem Merkblatt "Sporthallen- Prüfung" (GUV 26.1)des Bundesverbandes der Unfallversicherungs-
träger der öffentlichen Hand wird darauf hingewiesen, dass mindestens jährlich regelmäßig wiederkeh-
rende Prüfungen der Sportgeräte erfolgen müssen. 

Die Sportministerkonferenz der Länder ( SMK ) weist in ihrem Merkblatt "Hinweise zur Wartung von 
Sportgeräten" besonders auf die Notwendigkeit hin, die Inspektion und Wartung von Sportgeräten in 
gütegesicherter Leistung zu vollziehen. 

Mit der Gründung der „Gütegemeinschaft Sportgeräte – Wartung e.V.“ durch qualifizierte Fachfirmen 
wurde unter dem öffentlich-rechtlich anerkannten Dach des RAL (Deutsches Institut für Gütesicherung) 
die Gütesicherung RAL-GZ 945 „Sportgeräte – Erstellung (Herstellung/Montage) und Inspektion/ War-
tung“ erarbeitet, auf dessen Grundlage eine qualitätsgesicherte Inspektions- und Wartungsleistung für 
Sportgeräte angeboten und damit sichergestellt werden kann. 



Geräteausstattung für Hallen für Turnen und Spiele 

Schriftenreihe Sportanlagen und Sportgeräte des BISp 

4 

 

 

 

Teil 1 

„Geräteausstattung für Hallen für Turnen und Spiele“  
Schriftenreihe Sportanlagen und Sportgeräte P 1/86 
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Vorwort 
Im Jahre 1974 veröffentlichte das Bundesinstitut 
für Sportwissenschaft (BISp) erstmals die Bro-
schüre „Geräteausstattung in Hallen für Turnen 
und Spiele“ (B 1/74), die Bauherren, Planern 
und sonstigen Interessierten als Entscheidungs-
hilfe für die quantitative und qualitative Ausstat-
tung mit Sportgeräten und für die Ausschreibung 
dieser Geräte dienen sollte. 

Die Entwicklung im Schulsport, Weiterentwick-
lungen auf dem Gerätesektor und die Heraus-
gabe einer Reihe von Sportgerätenormen waren 
Anlass für eine grundlegende Überarbeitung der 
damaligen Publikation. Dabei wurden die Geräte-
listen den heutigen Anforderungen des Sport-
unterrichts, des Sportbetriebes der Vereine und 
sonstiger Gruppen angepasst sowie die 
Beschreibung der einzelnen Geräte auf die der-
zeit gültigen Wettkampfbestimmungen und DIN-
Normen ausgerichtet. 

Mit dieser Veröffentlichung wird ein genereller 
Beurteilungsrahmen angeboten, der den An-
wender nicht von der Notwendigkeit enthebt, für 
jede einzelne Sporthalle Überlegungen anzu-
stellen, welche Geräte aufgrund der jeweiligen 
örtlichen Situation, letztlich, ebenso wie in wel-
cher Menge und Qualität, benötigt werden. 

Qualität bedeutet bei Sportgeräten nicht nur 
Haltbarkeit, sondern auch 

- sportgerechte, z.B. den Wettkampfbestim-
mungen entsprechende Ausführung in den 
Abmessungen, in der Materialbeschaffenheit, 
in der Oberflächen- und evtl. auch Farb-
gestaltung, 

- funktionsgerechte Ausführung, d.h. leichte 
Handhabbarkeit bei Transport, Auf- und Ab-
bau, 

- sicherheitstechnisch mängelfreie Ausführung. 

Die Broschüre versteht sich insofern auch als 
Hilfe für den sparsamen Einsatz der für Sport-
anlagen zur Verfügung stehenden Geldmittel. Es 
muss aber an dieser Stelle nachdrücklich darauf 
aufmerksam gemacht werden, dass gut 
gemeinte Sparmaßnahmen bei Außerachtlas-
sung der funktionellen und sicherheitstechni-
schen Gesichtpunkte bei Sportgeräten zu ver-
meidbaren Ausfällen, letztlich zu Verteuerungen, 
führen: Qualitätsanforderungen, Anschaffungs-
kosten, Pflegeaufwand und Lebensdauer sind in 
eine vernünftige Kosten-Nutzen-Relation zu 
bringen. 

Das auf die Gerätelisten und die allgemeinen 
Anforderungen folgende Leistungsverzeichnis 
beschreibt die Mindestanforderungen unter den 
vorgenannten Aspekten. Es zeigt darüber hin-
aus Wahlmöglichkeit auf, die die örtlich unter-
schiedlichen funktionellen Leistungs- und Qua-
litätsanforderungen berücksichtigen. Dies ver-
deutlicht, dass bei der Handhabung der Ent-
scheidungshilfe eine gewisse Bandbreite für je-
den Ausstattungsfall gegeben ist, die dann auf 
den jeweiligen Einzelfall abgestimmt werden 
muss. 
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1. Gerätelisten 

1.1 Vorbemerkungen 

1.1.1 Zum Inhalt 
Die vorliegende Orientierungshilfe hat die 
bedarfsgerechte Ausstattung von Hallen für Tur-
nen und Spiele mit Sportgeräten zum Ziel. Sie 
ist für Spezialsporthallen nicht anwendbar. Die 
Geräte sind in alphabetischer Reihenfolge auf-
gelistet und in Einbaugeräte, transportable 
Großgeräte, Kleingeräte und methodisch-didak-
tische Hilfsmittel unterteilt. Darüber hinaus ist 
die Auflistung teilweise in die Grundausstattung 
mit Geräten für den Schul- und Übungsbetrieb 
sowie in die Ergänzungsausstattung für den 
Wettkampfbetrieb unterteilt. 

In einer tabellarischen Übersicht ist der Geräte-
bedarf sogleich für die genormten Hallentypen 
aufgelistet. 

Die Geräteauflistung enthält keine Konditions- 
und Fitnessgeräte sowie keine Mess- und An-
zeigegeräte; beide Gerätearten werden wegen 
ihrer Besonderheit in Orientierungshilfen behan-
delt, die das BISp inzwischen fertig gestellt hat. 

Die für die Unterbringung der Kleingeräte erfor-
derlichen Schränke sind ebenfalls nicht auf-
gelistet. Sie müssen den örtlichen Verhältnissen 
entsprechend und bezogen auf die zu beschaf-
fende Gerätezahl bemessen und bestellt 

werden. Zur richtigen Geräteauswahl sind dem-
nach Anschaffungskosten, Pflegeaufwand, Ver-
fügbarkeit der Ersatzteile und Lebensdauer zu 
vergleichen; erst daraus ergibt sich das Bild 
einer Gesamtwirtschaftlichkeit. Auf diesen vor-
genannten Überlegungen aufbauend bieten die 
nachfolgenden Texte ausreichende Wahlmög-
lichkeiten, ein für die jeweiligen Erfordernisse 
zugeschnittenes Leistungsverzeichnis zu 
erstellen. 

1.1.2 Zur Anwendung 
Bestimmend für den Umfang der zu beschaffen-
den Geräte ist in erster Linie die Größe der 
Halle. Darüber hinaus muss entsprechend den 
jeweiligen Lehrplänen des Schulsports und den 
örtlichen Aktivitäten des Vereinssports die Aus-
wahl und Bemessung des Geräteumfangs fest-
gelegt werden. Dabei sind dann durchaus Ein-
sparungen möglich, wenn bestimmte Sportarten 
örtlich nicht betrieben werden. Unverzichtbar ist 
allerdings der für eine Beschaffung von Einbau-
geräten erforderliche Einbau von Verankerun-
gen, Bodenhülsen sowie Wand- und Boden-
befestigungen. Es ist durchaus möglich, z.B. die 
Beschaffung einer Versenkreckanlage auf einen 
späteren Zeitpunkt zu verschieben; der Einbau 
der Bodenhülsen kann jedoch nur während der 
Bauzeit erfolgen, wenn später aufwendige, 
nachträgliche Einbauten vermieden werden sol-
len. Das gilt auch für alle Verankerungen und 
Einbauzubehör von Einbaugeräten. 
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1.2 Art und Anzahl der Geräte Pos.-Nr.:

LV 
Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 

Hallenteile 
Halle 27 x 45 m 

Hallenteile 
1.2.1 Einbaugeräte   I 4) II 5) I II III 
1.2.1.1 Grundausstattung        
- Basketballdeckengerät 

(für Hauptspielfeld elektrisch 
hochziehbar) A  1 

 
 
– 

 
 

1 

 
 

1 

 
 
1 

 
 
– 

 
 
1 

- Basketballwandgerät, wett-
kampfgerecht A  2 

 
2 

 
2 

 
2 

 
2 

 
2 

 
2 

- Basketballwandgerät für 
Übungsbetrieb A  3 

 
4 

 
2 

 
2 

 
2 

 
– 

 
2 

- Bodenbefestigungen für Hand-
balltor (Satz 1)) A  4 

 
– 

 
1 

 
1 

 
1 

 
– 

 
1 

- Bodenhülsen für Steckreck A  5 – – 5 – 5 5 
- Bodenhülsen für Spielsäulen A  6 4 7 4 4 6 4 
- Bodenverankerung für Ring-

gerüst, Spannreck, Spannstu-
fenbarren, Turnpferd A  7 

 
 
– 

 
 

9 

 
 
9 

- Klettereinrichtung (Taue) A  8 8 8 8 8 8 8 
- Reckeinrichtungen, Versenk-

reck 2) A  9 
 
2 

 
2 

 
– 

 
2 

 
– 

 
– 

- Ringeeinrichtungen, Schaukel-
ringe (Paar) A10 

 
2 

 
2 

 
– 

 
2 

 
– 

 
– 

- Ringeeinrichtungen, stillhän-
gende Ringe (Paar) 3) A11 

 
1 

 
1 

 
– 

 
1 

 
– 

 
– 

1.2.1.2 Ergänzungsausstattung        
- Reckeinrichtungen, Versenk-

reck 2) für Schulsport und all-
gemeinen Sportbetrieb A12 

 
 
2 

 
 

2 

 
 

– 

 
 
2 

 
 
– 

 
 
– 

- Sprossenwand (Doppelfeld) für 
Schulsport und allgemeinen 
Sportbetrieb A13 

 
 
4 

 
 

4 

 
 

– 

 
 
4 

 
 
4 

 
 
– 

- Bodenhülsen für Badminton-
Spielsäulen A14 

 
– 

 
1 

 
1 

 
1 

 
– 

 
1 

- Bodenbefestigungen für Fecht-
bahnen (Satz) A15 

 
– 

 
10 

 
12 

- Deckenlonge für Geräteturnen/ 
Wettkampfgymnastik A16 

 
– 

 
1 

 
1 

- Ringeeinrichtungen, stillhän-
gende Ringe 6) A17 

 
– 

 
1 

 
1 

- Bodenbefestigungen für Roll-
hockey (Satz) A18 

 
– 

 
10 

 
12 

1) min. 2 Stück je Tor 
2) dazu stationäre Wandablagen für Reckstangen im Geräteraum 
3) auch als Kunstturnringe bezeichnet, nur Aufhängevorrichtung 
4) Hallenteil I  22 x 26 m 
5) Hallenteil II  22 x 18 m 
6) Die Aufhängevorrichtung ist bereits in de Grundausstattung ent-

halten 
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1.2 Art und Anzahl der Geräte Pos.-Nr.:

LV 
Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 

Hallenteile 
Halle 27 x 45 m 

Hallenteile 
1.2.2 Transportable Großgeräte   I 6) II 7) I II III 
1.2.2.1 Grundausstattung        
- Badmintoneinrichtung für  

4 Spielfelder 1) B  1 
 
1 

 
1 

 
1 

 
– 

 
1 

 
1 

- Barren für Schulturnen B  2 2 2 – 2 – – 
- Barren für Wettkämpfe B  3 1 1 – 1 – – 
- Handballtor B  4 – 1 1 1 – 1 
- Magnesiabehälter B  5 1 1 – 1 – – 
 Matten, Judomatt 

(1.400 x 1.400 x 4 cm) 2) B  6 
 
1 

 
– 

 
1 

 
– 

 
– 

 
1 

- Matten, Turnmatten 
(200 x 125 x 6 cm) B  7 

 
12 

 
12 

 
12 

 
12 

 
12 

 
– 

- Matten, Weichbodenmatte 
(300 x 200 x 30 cm) B  8 

 
4 

 
4 

 
2 

 
4 

 
2 

 
– 

- Mattenwagen für Judomatten B10 6 1) – 6 1) – – 6 1) 
- Reckeinrichtungen, Steckreck 4) B11 – – 4 – 4 – 
- Schwebebalken B12 1 1 – 1 – – 
- Sprungbrett B13 2 2 2 2 2 2 
- Sprungbrett Haltevorrichtung B14 1 1 – 1 – – 
- Sprungkasten Form A, 1-teilig B15 12 6 12 6 12 – 
- Sprungkasten Form H, 6-teilig B16 6 2 6 2 6 – 
- Sprungständer (Paar) mit Zu-

behör 
B17 2 – 2 – – 2 

- Trampoline, Absprungtrampolin B18 2 2 – 2 – – 
-  Turnbank (400 cm lang) B19 4 4 4 4 4 4 
- Turnbock B20 2 2 2 2 2 – 
- Volleyballeinrichtung 5)  

(2 Säulen + 1 Netz + 2 Antennen) B21 
 
1 

 
1 

 
1 

 
1 

 
1 

 
1 
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1.2 Art und Anzahl der Geräte Pos.-Nr.:

LV 
Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 

Hallenteile 
Halle 27 x 45 m 

Hallenteile 
1.2.2 Transportable Großgeräte   I 6) II 7) I II III 
1.2.2.2 Ergänzungsausstattung 8)     
- Matten, Bodenturnmatte  

(150 x 600 x 3,5 cm) für Schulsport 
und allgemeinen Sportbetrieb B22 

 
 
2 

 
 

2 

 
 
2 

- Mattenwagen für Bodenturnmatten B23 2 2 2 
- Badminton-Turniereinrichtung 

(2 Ständer + 1 Netz) B24 
 
– 

 
6 

 
6 

- Schiedsrichterstuhl B25 – 6 6 
- Boxkampfring (Hochring) 9) B26 – 1 1 
- Faustballeinrichtung  

(2 Ständer + 1 Malleine) B27 
 
– 

 
1 

 
1 

- Fechtbahn B28 - 5 x 2 6 x 2 
- Elektromelder für Fechten B29 - 5 x 2 6 x 2 
- Barren, Spannstufenbarren 5) 

für Geräteturnen/Wettkampf-
gymnastik B30 

 
 
1 

 
 

1 

 
 
1 

-  Bodenturnfläche  
(1.200 x 1.200 x 3,5 cm) 10) für 
Geräteturnen/Wettkampfgymnastik B31 

 
 
 

 
 

1 

 
 
1 

- Transportwagen für Boden-
turnflächen für Geräteturnen/ 
Wettkampfgymnastik B32 

 
 
2 

 
 

2 

 
 
2 

- Reckeinrichtungen, Spannreck 10) 
für Geräteturnen/Wettkampf-
gymnastik B33 

 
 
– 

 
 

1 

 
 
1 

- Reckeinrichtungen, Recklonge für 
Geräteturnen/Wettkampfgymnastik B34 

 
– 

 
1 

 
1 

     
- Ringeeinrichtungen, Ringegerüst 

für Geräteturnen/Wettkampfgym-
nastik 

B35 
 
– 

 
1 

 
1 

- Schwebebalken für Wettkampf für 
Geräteturnen/Wettkampfgymnastik B36 

 
– 

 
1 

 
1 

- Sprungpferd für Geräteturnen/ 
Wettkampfgymnastik B37 

 
– 

 
1 

 
1 

- Turnpferd für Geräteturnen/Wett-
kampfgymnastik B38 

 
– 

 
1 

 
1 

- Trampoline, Wettkampftrampoline für 
Geräteturnen/Wettkampfgymnastik B39 

 
– 

 
1 

 
1 

- Hallenhockeybande B40 – 1 1 
- Transportwagen für Hockeybande B41 – 1 1 
 Hallenhockeytornetz 11)  B42 – 2 2 
- Korbballständer (Paar) B43 – 2 2 
- Prellballeinrichtung  

(2 Ständer + 1 Malleine) B44 
 
– 

 
1 

 
1 

- Radball-/Radpolotor B45 2 2 2 
- Radball/Radpolobande B46 1 1 1 
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1.2 Art und Anzahl der Geräte Pos.-Nr.:
LV 

Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 
Hallenteile 

Halle 27 x 45 m 
Hallenteile 

1.2.2 Transportable Großgeräte   I 6) II 7) I II III 
- Transportwagen für Radball-/ 

Radpolobande B47 
 
1 

 
1 

 
1 

- Radballrad B48 – nach Bedarf – 
- Kunstradfahrrad B49 – nach Bedarf – 
- Rhönrad B50 – nach Bedarf – 
- Ringermatte 12) B51 1 3-4 3-4 
- Transportwagen für Ringermatte B52 2-3 6-7 6-7 
- Rollhockeybande 13) B53 – 1 1 
 Transportwagen nach Bedarf 

für Bande/Brüstung B54 
 
– 

 
1 

 
1 

- Rollhockeytor B55 – 2 2 
- Tischtennistisch mit Netzgarnitur B56 6 12-18 18 
- Transportwagen für Tischten-

nistische B57 
 
1 

 
2-3 

 
3 

- Spielfeldabgrenzung 14) B58 1 1 1 
- Schiedsrichterstuhl für Volley-

ball B59 
 
1 

 
1 

 
1 

 
1 

 
1 

1) Übungseinrichtung, bestehend aus 2 Säulen einer Volleyballeinrichtung mit erweiterter Höhenverstellbarkeit von 
Netzhaken und Spannvorrichtung bis 155 cm, 3 Ständern und 4 Netzen. 

2) aus einzelnen Tafeln je 100 x 100 cm und 150 x 100 cm 
3) 2 Wagen für Tafeln 150 x 100 cm + 4 Wagen für Tafeln 100 x 100 cm  
4) mit Transportwagen 
5) dazu stationäre Wandablagen im Geräteraum 
6) Hallenteil I = 22 x 26 m 
7) Hallenteil II = 22 x 18 m 
8) Geräte für Basketball, Handball und Judo gehören zur Grundausstattung in Verbindung mit einer Zusatzbeleuchtung 
9) dazu 100 cm breite, umlaufende Sicherheitsmattenfläche sowie für Hochleistungstraining, Meisterschafts- und 

internationale Wettkämpfe ein spezieller Doppelschwingboden als Unterkonstruktion 
10) als Tor ist das Handballtor, bei Einsatz eines Netzes von 4,5 cm Maschenweite, ohne Bande verwendbar 
11) aus einzelnen Tafeln je 100 x 200 cm, 5 oder 6 cm dick, mit Überplane, 1.200 x 1.200 cm (Kampfkreis Ø 900 cm),  
12) 1.000 x 1.000 cm (Kampfkreis Ø800 cm) oder 900 x 900 cm (Kampfkreis Ø 700 cm) 
13) bei internationalen Spielen ist eine Brüstung vorgeschrieben 
14) je Spielfeld 
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1.2 Art und Anzahl der Geräte Pos.-Nr.:

LV 
Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 

Hallenteile 
Halle 27 x 45 m 

Hallenteile 
1.2.3 Kleingeräte   I 4) II 5) I II III 
1.2.3.1 Grundausstattung        
- Badmintonball C  1 15 15 15 – 15 15 
- Badmintonschläger C  2 30 30 30 – 30 30 
 Bälle 1)        
- Basketball (Normalgröße) C  3 15 15 15 – 15 15 
- Basketball (Minigröße) C  4 15 – 15 – – 15 
- Fußball (Hallenfußball) C  5 15 15 15 – 15 15 
- Gymnastikball  C  6 30 30 30 – 30 30 
- Handball C  7 15 15 15 – 15 15 
- Medizinball 2 kg C  8 15 15 15 – 15 15 
- Medizinball 3 kg C  9 15 15 15 – 15 15 
- Schaumstoffball (Handballgröße) C10 15  15 – 15 15 
- Schaumstoffball (Volleyballgröße) C11 15 15 15 – 15 15 
- Schaumstoffball  

(Größe nach Bedarf) C12 
 

15 
 

15 
 

15 
 
– 

 
15 

 
15 

- Volleyball C13 15 15 15 – 15 15 
- Ballpumpe C14 2 2 – – – 2 
- Ballwagen C15 1 1 1 1 1 1 
- Geräteschrank für Bälle 2) C16 2) 2) 2) 2) 2) 2)  
- Geräteschrank für Gymnastik- 

u.a. Kleingeräte C17 
 
1 

 
– 

 
1 

 
– 

 
1 

 
– 

- Gymnastikkeule C18 30 – 30 – 30 – 
- Gymnastikreifen C19 30 – 30 – 30 – 
- Gymnastikschnur (sog. Zauber-

schnur 1.200 cm lang) C20 
 
2 

 
– 

 
2 

 
– 

 
2 

 
– 

- Gymnastikseil (Sprungseil 
280/300 cm lang) C21 

 
30 

 
30 

 
30 

 
30 

 
30 

 
– 

- Hockeyball C22 15 – 15 – 15 – 
- Hockeyschläger C23 30 – 30 – 30 – 
- Hockey-Torwartschienen (Paar) C24 2 – 2 – 2 – 
- Hockey-Torwartgesichtsschutz C25 2 – 2 – 2 – 
- Hockey-Torwarthandschuhe (Paar) C26 2 – 2 – 2 – 
- Hockeyunterleibschutz C27 2 – 2 – 2 – 
- Mannschaftsbänder C28 30 30 30 – 30 30 
- Markierkegel C29 6 – 6 – 6 6 
- Spielleine C30 4 4 4 – 4 4 
- Tamburin C31 2 – 2 – 2 – 
- Turnstab mit Zubehör zur 

Kombination 3) C32 
 

30 
 

30 
 

30 
 

30 
 

30 
 
– 

- Ziehtau C33 2 2 – – 2 – 
1) außer Badminton- und Hockeybällen 
2) erforderliche Anzahl ist größenabhängig 
3) zum Aufbau von Übungshürden oder Slalombahn je 3 Turnstäbe: 1 Tellerfuß + 1 Auflageschieber 
4) Hallenteil I = 22 x 26 m 
5) Hallenteil II = 22 x 18 m  
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1.2.3.2 Ergänzungsausstattung 
Die Beschaffung der nachfolgend auf-
geführten Ergänzungsausstattung von 
Kleingeräten ist von der Hallengröße 
unabhängig und je nach Bedarf vorzu-
nehmen: 
- Basketball (Wettspielball) 
- Faustball 
- Fechtwaffen 
- Fechtjacken 
- Fechtunterziehjacken 
- Fechtmasken 
- Fechthosen 
- Fechthandschuhe 
- Handball (Wettspielball) 
- Mini-Hockeyausrüstung 
- Korbball 
- Prellball 
- Radball 
- Poloball 
- Polostock 

 

 Pos.-Nr.:
LV 

Halle15 x 27 m Halle 22 x 44 m 
Hallenteile 

Halle 27 x 45 m 
Hallenteile 

1.2.4 Methodisch-didaktische Hilfsmittel   I 4) II 5) I II III 
- Bildwand  D  1 1) – 1 – – 1 
- Projektor (8 mm, Ton) D  2 1) – 1 – – 1 
- Taktiktafel mit Zubehör 2) D  3 1 1 1 1 1 1 
1) nach Bedarf 
2) Mit Plänen für Basketball, Handball, Hockey und Volleyball sowie mit farbigen Magnetchips und Magnet-Halterungs-

chips 
3) Hallenteil I = 22 x 26 m 
4) Hallenteil II = 22 x 18 m 
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DIN 18032 Teil 1 

Tab. A.3: Hindernisfreier Bereich und Sicherheitsabstände der Einbaugeräte 

Spalte 1 2 3 4 5 6 
Zeile Gerät Hindernisfreier 

Bereich 
Länge x Breite x Höhe m

Sicherheitsabstand 2) 

   seitlich vorwärts rück-
wärts 

unter-
einander

1 Bodenturnfläche 14 x 14 x 4,5 – – – – 
2 Pauschenpferd 4 x 4 x 4,5 – – – – 
3 Sprungpferd 36 3)  x 2x 5,5 – – – – 
4 stillhängende Ringe 4) 8 x 6 x 5,5 – – – – 
5 Barren 6 x 9,5 x 4,5 4,5 5)6) 4 5) 3 5) 4,5 
6 Spannreck 12 x 6 x 7 1,5 6 6 – 
7 Spannstufenbarren 12 x 6 x 5,5 1,5 6 6 – 
8 Schwebebalken 12 x 6 x 4,5 – – – – 
9 Schaukelringe 4) 18 x 4 x 5,5 – 10,5 7,5 5) 1,5 5) 

10 Klettertaue – 1,5 4,5 4,5 1,5 
11 Kopfballpendel – 4,5 5) 4,5 5) 4,5 5) 7 
12 Sprossenwände ausgestellt – – 4,5 5)6) 4,5 5)6) 4,5 

1) Für den Leistungssport (einschließlich der Sicherheitsabstände) 
2) Für den Schul- und Breitensport (zwischen Einbaugeräten und Wänden oder anderen Einbaugeräten) 
3) Anlauflänge 25 m, Gerätelänge 2 m, Auslauflänge 9 m 
4) Abstand der Seilachsen 0,5 m 
5) Gemessen jeweils ab Achse Gerätepfosten oder -höhe, Holmende bzw. Seilachse 
6) Reduzierung auf 4 m zu Wänden bzw. auf 3,5 m zu Vorhangwänden möglich 
7) Für internationale Wettkämpfe 7,5 m Höhe 
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Beispiele für die Anordnung von Einbaugeräten 

 
Abb. 1: Beispielhafte Darstellung eines Geräteplanes für eine Sporthalle 15 x 27 m  

(Die Anzahl der Geräte muss bei diesem Beispiel nicht mit den Gerätelisten identisch sein). 

Legende: 
1 Versenkreck 
2 Basketballanlage (klappbar) 
3 Basketball – Übungsbretter 
4 Klettertaue 
5 Schaukelringe 
6 Stillhängende Ringe 
⊗ Bodenanker für Spannreck, Spannstufenbarren, Ringgerüst – Pferd 
⊗ Spielsäulen für Volleyball 
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Abb. 2: Beispielhafte Darstellung eines Geräteplanes für eine Sporthalle 21 x 45 m.  

(Die Anzahl der Geräte muss bei diesem Beispiel nicht mit den Gerätelisten identisch sein). 

Legende 
1 Versenkreck 
2 Handballtor 
3 Basketballanlage (klappbar) 
4 Basketball – Übungsbretter 
5 Einstichkasten für Stabhochsprung 
6 Klettertaue 
7 Schaukelringe (auch von der Stirnwand möglich) 
8 Stillhängende Ringe 
9 Longe 
⊗ Bodenanker für Spannreck, Spannstufenbarren,  Ringgerüst, Pferd – Tennisnetz 
⊗ Spielsäulen für Volleyball, Tennis, Faustball 
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Abb. 3: Beispielhafte Darstellung eines Geräteplanes für eine Sporthalle 27 x 45 m mit Zuschauer-

anlage (Teleskoptribüne). (Die Anzahl der Geräte muss bei diesem Beispiel nicht mit den 
Gerätelisten identisch sein). 

Legende 
1 Versenkreck 
2 Handballtor 
3 Basketballanlage (klappbar) 
4 Basketball – Übungsbretter 
5 Einstichkasten für Stabhochsprung 
6 Klettertaue 
7 Schaukelringe (auch von der Stirnwand möglich) 
8 Stillhängende Ringe 
9 Longe 
⊗ Bodenanker für  Spannreck, Spannstufenbarren, Ringgerüst, Pferd – Tennisnetz 
⊗ Spielsäulen für Volleyball, Tennis, Faustball 
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Teil 2 

Kommission „Sport“ der Kultusministerkonferenz 
„Orientierungshilfe für die Geräteausstattung von Schulsportstätten“ 
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Vorbemerkung 
Die Geräteausstattung von Schulsportstätten ist 
abhängig von den Aufgaben, Zielen, Inhalten 
und von der Organisation des Schulsports sowie 
von den personellen und finanziellen Rahmen-
bedingungen. Die Auffassungen, welche Sport-
geräte für den Schulsport geeignet sind, sind 
daher sehr verschieden und wandeln sich 
schnell. 

Insbesondere in Zeiten knapper Haushalte 
wächst bei den an der Planung, Auswahl und 
Beschaffung von Sportgeräten für den Schul-
sport Beteiligten der Wunsch nach geeigneten 
Orientierungshilfen, um zumindest bei kosten-
trächtigen Sportgeräten Fehlinvestitionen zu 
vermeiden, die im Nachhinein nur selten zu kor-
rigieren sind. 

Diese Orientierungshilfe ist das Ergebnis 
gemeinsamer Überlegungen der Kommission 
"Sport" der Kultusministerkonferenz, der 
Arbeitsgruppe „Sportstätten“ der Sportminister-
konferenz, der kommunalen Spitzenverbände, 
des Bundesinstituts für Sportwissenschaft, des 
Deutschen Sportlehrerverbandes sowie der 
Zentralstelle für Normungsfragen und Wirt-
schaftlichkeit im Bildungswesen (ZNWB). Sie 
richtet sich in erster Linie an Sportlehrkräfte und 
Schulleitungen sowie an Schulsachkostenträger 
und beschreibt einen Grundbestand an Sport-
geräten bzw. -gerätevarianten, die sich für die-
jenigen Schulsportarten eignen, welche in den 
Richtlinien und Lehrplänen aller Bundesländer 
vorgeschrieben sind. Sie bezieht sich auf Sport-
hallen, Sportfreiflächen und Schwimmhallen. 

Die in dieser Orientierungshilfe gegebenen Hin-
weise sind unverbindlich und erheben vor allem 
nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Dies gilt 
besonders für das weite Feld der Bewegungser-
ziehung und -förderung in den Grund- und Son-
derschulen sowie für den Gerätebedarf des Ver-
einssports, der in der Regel auf den selben 
Sportstätten stattfindet. Letztlich kann die best-
mögliche Ausstattung einer Sportstätte nur im 
Zusammenwirken aller am jeweiligen Standort 
beteiligten Nutzergruppen und Kostenträger 
gefunden werden. 

1. Allgemeine Hinweise 

1.1 Gerätearten 
Folgende Geräteeinteilung wurde der Orientie-
rungshilfe zugrunde gelegt: 

♦ Einbaugeräte 

Geräte, die fest eingebaut sind, und Geräte, die 
während der Nutzungsdauer – z.B. in Bodenhül-
sen oder mittels Verankerungen – befestigt wer-
den müssen. 

♦ Transportable Großgeräte 

Flexible Geräte, für die aufgrund ihres Volumens 
im Geräteraum eine Stellfläche oder eine 
besondere Lagereinrichtung vorgehalten werden 
muss. 

♦ Kleingeräte 

Geräte, die in Schränken, Regalen o.ä. gelagert 
werden können. 

Sie enthalten z.B. keine Mess-, Transport- und 
sonstige Hilfsgeräte, sondern nur Sportgeräte 
im engeren Sinne. 

1.2 Gerätesicherheit 
Die allgemeinen sicherheitstechnischen Anfor-
derungen an Sportgeräte sind im Gerätesicher-
heitsgesetz festgelegt. Spezielle Anforderungen 
an einzelne Sportgeräte und Sportgerätegrup-
pen – bei Einbaugeräten auch deren Befesti-
gung – sind in DIN-Normen bzw. DIN EN-Nor-
men*) konkretisiert. Für Einbaugeräte und trans-
portable Großgeräte liegen eine Reihe von Nor-
men vor. Kleingeräte sind nur in Ausnahmefällen 
genormt. Die aktuellen Normen werden in der 
Orientierungshilfe zitiert. 

Die Hersteller bzw. die Vertreiber dürfen Sport-
geräte nur in Verkehr bringen, wenn deren 
Beschaffenheit den allgemeinen Regeln der 
Technik und den Regeln der Sicherheitstechnik 
entspricht. Es sei denn, es wird nachgewiesen, 
dass der geforderte Sicherheitsstandard auf an-
dere Weise gewährleistet werden kann. Dies 
bedeutet, dass auch nichtgenormte und von 
einer geltenden Norm abweichende Geräte, die 
Anforderungen des Gerätesicherheitsgesetzes 
erfüllen müssen. 

                                                  
*) in das Deutsche Normenwerk aufgenommene Euro-

päische Normen 
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Darüber hinaus dürfen Hersteller bzw. Vertreiber 
an Sportgeräten das Zertifizierungszeichen „GS 
= geprüfte Sicherheit“ anbringen, wenn diese 
von einer anerkannten Prüfstelle einer Bau-
artprüfung unterzogen worden sind. 

1.3 Geräteeignung/Gerätebedarf 
Die aufgeführten Geräte sind grundsätzlich für 
den Schulsport geeignet. Bei den kostenträch-
tigen Einbaugeräten und transportablen 
Großgeräten wird zudem darauf hingewiesen, 
für welche Klassenstufe (Klasse 1-4/5-10/11-13) 
sich das jeweilige Gerät bzw. eine bestimmte 
Gerätevariante eignet. Geräte, die nur bei 
besonderem Bedarf erforderlich sind – z.B. für 
das Sportabitur -, sind mit einer entsprechenden 
Anmerkung versehen. 

Für alle Geräte wird der Grundbedarf für eine 
Übungseinheit (Fläche, die für eine Lerngruppe 
benötigt wird, z.B. Halle 15 x 27 m) angegeben. 

Der Bedarf für mehrere gleichzeitig genutzte 
Übungseinheiten ergibt sich nicht automa-
tisch durch Multiplikation des Grundbedarfs, 
da in der Regel nicht in allen Übungseinhei-
ten die gleichen Sportaktivitäten stattfinden. 

1.4 Gerätetransport/Gerätelagerung 
Schon bei der Beschaffung muss darauf 
geachtet werden, dass Transportgeräte und 
Lagerungsmöglichkeiten in ausreichendem 
Umfang zur Verfügung stehen und dass der 
sichere Gerätezugriff gewährleistet ist. 

2.0 Geräte für Sporthallen 

2.1 Spielfeldmarkierungen 
Bekanntermaßen erschwert eine Überzahl an 
Spielfeldmarkierungen die Orientierung bei den 
einzelnen Spielen. Aus diesem Grund wird hier 
nur die Aufbringung der Bodenmarkierungen in 
Hauptspielrichtung für die Spiele Basketball, 
Handball (Hockey) und Volleyball und in Quer-
spielrichtung (Dreifachhalle) für Basketball und 
Volleyball empfohlen. Auch die erforderlichen 
Bodenhülsen sollten eingeplant werden. 

Die Entscheidung, ob, wo und wie viel Spielfel-
der in Querspielrichtung für andere Spiele, z.B. 
Badminton aufgebracht werden, ist von den ört-
lichen Gegebenheiten (Schule, Vereine usw.) 
abhängig. Dabei sollten die vorgeschriebenen 
Sicherheitsabstände eingehalten werden. 

Signet des  
Prüfinstituts 
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2.2 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Turnen 
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2.2 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Turnen (Fortsetzung) 
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2.2 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Turnen (Fortsetzung) 
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2.2 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Turnen (Fortsetzung) 
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2.3 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Spiele 
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2.3 Einbaugeräte und transportable Großgeräte für Spiele (Fortsetzung) 
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2.4 Einbaugeräte und transportable Großgeräte Leichtathletik 
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2.5 Kleingeräte für Sporthallen 
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